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Kreisliga Gr. 2

SV 1936 Saasen e.V. : TSV Beuern 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

TSV Beuern spielt unentschieden beim SV 1936 Saasen e.V. 
in einer packenden Partie

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Kauß / Sommerlad nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den SV 1936 Saasen e.V. im Spiel der Kreisliga Gr. 2 eiskalt nutzte. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim TSV Beuern. Das Gastteam konnte im 18. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Maßgeblich für die
Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 32:30) waren die Einzel im unteren Paarkreuz, die
allesamt an den SV 1936 Saasen e.V. gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der SV 1936
Saasen e.V. nun ein Punkteverhältnis von 11:25 in der Tabelle auf, während der der TSV Beuern 19:
17 Punkte hat.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Kauß /
Sommerlad beim 3:0 gegen Wagner / Alles. Nichts auszurichten hatten Helmich / Dörr bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Steinmüller / Römer. Beim Sieg von Schultheiss / Karger gegen Fina / Jung
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Steffen Römer musste
Timo Kauß Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Markus Sommerlad gegen Norbert Steinmüller, eine Niederlage, die
man vor dem Spiel so erwarten konnte. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Auf Messers Schneide stand im
Anschluss die Partie zwischen Patrick Helmich und Kathrin Fina, ehe sich die Gastspielerin mit 3:2
durchsetzte und Helmich seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Mario Schultheiss eine 1:3-Niederlage gegen Jenny Wagner kassierte.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Manuel Karger
hatte seinen Gegner Alexander Alles beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff.
Burkhard Dörr überzeugte im Einzel gegen Gudrun Jung, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da
gab es nichts zu rütteln. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Timo Kauß über die 1:3-Niederlage gegen
Norbert Steinmüller hinweggetröstet werden musste. Mit dieser Niederlage liegt Kauß nun bei einer
Einzelbilanz von 19:14 seit Beginn der Spielzeit. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Markus
Sommerlad und Steffen Römer, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand.
Seit Beginn der Saison war dies der 28. Sieg von Römer, während die Anzahl an Niederlagen
weiterhin bei 3 verbleibt. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jenny Wagner wurden wenig später
Patrick Helmich unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mittlerweile stand es damit 4:8. Zwar brachte
Kathrin Fina Mario Schultheiss phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Mario
Schultheiss mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Schultheiss nun bei 14:15.
Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Gudrun Jung war dann der Gastgeber Manuel Karger.
Somit hat Karger nun 9 Siege und eine Niederlage in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu
verbuchen. Burkhard Dörr überzeugte im Einzel gegen Alexander Alles, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide
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Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Das Doppel zwischen Kauß / Sommerlad und Steinmüller /
Römer endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Somit trennte man sich
unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV 1936 Saasen e.V. tritt dabei geben den FC 1927 Weickartshain
an, während es der TSV Beuern mit dem TSV Grünberg 1883 zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV 1936 Saasen e.V.

Doppel: Kauß / Sommerlad 2:0, Helmich / Dörr 0:1, Schultheiss / Karger 1:0 
Einzel: T. Kauß 0:2, M. Sommerlad 0:2, P. Helmich 0:2, M. Schultheiss 1:1, M. Karger 2:0, B. Dörr 2:
0 

 TSV Beuern
Doppel: Steinmüller / Römer 1:1, Wagner / Alles 0:1, Fina / Jung 0:1 
Einzel: N. Steinmüller 2:0, S. Römer 2:0, J. Wagner 2:0, K. Fina 1:1, G. Jung 0:2, A. Alles 0:2


